
Kurzbeschreibung des Objektes
Für die 150 Meter lange Bohrung unter dem Bahndamm hindurch wurde das sogenannte Spülbohrverfahren angewendet. Um in wech-
selnder Bodenbeschaffenheit gut voranzukommen, setzten wir verschiedene Bohrköpfe ein. Die 150 Meter lange Schutzrohrleitung 
wurde zuerst eingebaut da es sich um eine Gleisquerung handelt. Anschliessend wurde ein Gussrohr DN 400 in das Schutzrohr einge-
zogen. Für den aussergewöhnlich grossen Rohrdurchmesser von 71 Zentimetern war ein spezielles Rohrschweissgerät erforderlich. 
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Bohrlänge
150 m

Eingezogene Rohranlage
HDPE DE 710

Gussrohr DN 400

Eingesetzte Gerätschaften
Bohranlage PD 80 / 33 RP
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Bagger CAT M316D
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Endaufweitung
900 mm

Anlagekosten
340 000.00 CHF

Geologie
Grundwasser

Seekreide

Sand
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Bohrverlauf

PD 80 / 33 RP

Schutzrohreinzug


